
Holzdamm 18 * 20099 Hamburg * Tel.: 040 254026–0 * Fax: 040 254026–10 * E-Mail: dpolg@dpolg-hh.de 

 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
5 Euro: DPolG-Forderung erreicht Hamburgische Bürgerschaft 
 
Die Forderung der DPolG Hamburg, die DuZ-Zulage (Dienst zu ungüns-
tigen Zeiten) auf mindestens 5 Euro pro Stunde anzuheben, hat jetzt die 
Hamburgische Bürgerschaft erreicht.  
 
Landesvorsitzender Joachim Lenders, zugleich CDU Bürgerschaftsabgeord-
neter und Mitglied des Innenausschusses der Hamburgischen Bürgerschaft, 
hat mit den weiteren Abgeordneten der CDU-Bürgerschaftsfraktion, federfüh-
rend einen Antrag eingebracht, der die Hamburgische Bürgerschaft auffor-
dert, den Senat zu ersuchen, die Sonn-/Feiertags- und Nachtdienststunden 
zukünftig einheitlich mit 5 Euro je Stunde zu vergüten!  
 
Die Drucksache (21/1962) „Polizei Hamburg: Endlich den Schichtdienst 
stärken – die Erschwerniszuschläge für den Polizeivollzugsdienst deut-
lich anheben“, obliegt nun der Befassung durch die Hamburgische Bürger-
schaft (Sitzungstage: 11.und 12.11.2015). Die DPolG Hamburg freut und 
bedankt sich ausdrücklich, dass die Bürgerschaftsabgeordneten der CDU, die 
langjährige Forderung der DPolG aufgenommen haben und der Argumenta-
tion unseres Landesvorsitzenden, Joachim Lenders, gefolgt sind.  
 
Jetzt ist Rot/Grün am Zug! Jetzt können die Bürgerschaftsabgeordneten der 
Regierungskoalition beweisen, wie ernst es ihnen mit der im Koalitionsvertrag 
versprochenen Stärkung des Schichtdienstes bei der Polizei tatsächlich ist. 
Wir sind gespannt!  
 
Im Anhang veröffentlicht die DPolG Hamburg die Drucksache (21/1962). 
 
 
Der Landesvorstand      Hamburg, 19.10.2015 
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